
Vorträge

10.15 Uhr:  Das Stadtarchiv Bonn – 
                     seine Geschichte und seine Bestände
                  (Norbert Schloßmacher)

12 Uhr:       Eine Einführung in die   
         Kriegssammlung im Stadtarchiv Bonn
                  (Yvonne Leiverkus und Katja Georg)

14 Uhr:       Fotos von der Heimatfront – 
                     Bonner Ansichten aus der Zeit des
         Ersten Weltkriegs
                  (Sabine Krell) 

16 Uhr:       Personenbezogene Quellen zum 
                     Ersten Weltkrieg
                  (Markus Ernzerhoff)

Die Vorträge finden alle im Lesesaal statt.

Ausstellung:

Frauen - Männer - 1. Weltkrieg

Filmvorführungen

Film „Das Stadtarchiv und die 
          Stadthistorische Bibliothek Bonn“

Der Bonner Filmemacher Georg Divossen hat über Mona-
te den Alltag in Stadtarchiv und Stadthistorischer Biblio-
thek mit der Kamera begleitet und sämtliche Facetten der 
vielseitigen Arbeit am „Gedächtnis unserer Stadt“ einge-
fangen. Entstanden ist ein bemerkenswerter Film über die 
verschiedenen Aufgaben und Tätigkeiten in einem größe-
ren kommunalen Archiv.

Im Anschluss folgt der

Film „Die barocken Festungsanlagen von Bonn“ –
         Eine virtuelle Rekonstruktion des Zustandes 
         um 1700.

Der 2013 im Rahmen des Sparkassenneubaus entstande-
ne Film wird mit freundlicher Genehmigung der Sparkasse 
KölnBonn gezeigt.

Vorführungen:
jeweils um 11, 13, 15 und 17 Uhr im Lesesaal.

Weitere Filme aus den Beständen der Stadtgeschichtlichen 
Dokumentation werden fortlaufend in einem abgetrennten 
Bereich im hinteren Teil des Benutzersaals vorgeführt. 
Titel und Anfangszeiten können einem gesonderten Aus-
hang entnommen werden.

Magazinführungen

11.30 und 14.30 Uhr: Schwerpunkt Archiv

12.30 Uhr:                  Schwerpunkt Dokumentation

13.30 Uhr:                  Schwerpunkt Bibliothek

10.30 und 15.30 Uhr:   Führung für Kinder

16.30 Uhr:                  Führung für Gehörlose

Besondere Angebote

Erwerb unserer Publikationen sowie Buch- und Post-
kartendubletten zu Sonderpreisen

Selbsterstellung von Geburtstagszeitungen

Persönliches (digitales) Erinnerungsfoto durch 
einen Fotografen vor historischer Kulisse

Spezialführungen für unsere kleinen Besucher

Ansprechpartnerin für Gehörlose am Nachmittag

Vorstellung des Rheinischen Archivs für Künstler-
nachlässe (RAK) durch Herrn Daniel Schütz

Stand der Westdeutschen Gesellschaft für Familien-
kunde – Bezirksgruppe Bonn



Allgemeine Informationen

Das Stadtarchiv ist das Gedächtnis der Bundes-
stadt Bonn. Es gliedert sich in drei Abteilungen:
- Archiv
- Stadthistorische Bibliothek
- Stadtgeschichtliche Dokumentation.

Im Archiv befindet sich das Schriftgut der Stadt-
verwaltung Bonn. Hinzu kommen rund 330 Nach-
lässe, Sonderbestände, eine Urkundensammlung 
ab 1256 sowie die Kirchenbücher der Bonner Pfar-
reien. Die Stadthistorische Bibliothek mit mehr als 
150 000 Bänden ist eine öffentliche Spezialbiblio- 
thek mit dem Schwerpunkt Bonner Stadtgeschich- 
te. Hieran angeschlossen ist auch die seit 1899 
geführte Zeitungsausschnittsammlung. Die Stadt- 
geschichtliche Dokumentation umfasst rund 4 000  
Graphiken, 6 500 000 Fotografien (darunter die 
Archive bedeutender Bonner Fotografen), Post- 
karten, Filme, Plakate und Tonbänder mit Bonner 
Bezug.

Nähere Informationen erhalten Sie unter: 
www.bonn.de und www.archive.nrw.de
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Stadtarchiv und
Stadthistorische Bibliothek
Berliner Platz 2/Passage/E 0
53103 Bonn
Telefon: 0228 - 77 24 10
Fax: 0228 - 77 43 01
E-Mail: stadtarchiv@bonn.de
Internet: www.bonn.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag: 10 bis 18 Uhr
Dienstag und Mittwoch:  10 bis 16 Uhr
Freitag und Samstag:      10 bis 13 Uhr 

Öffentliche Verkehrsmittel: 
Bahnen: 61, 62, 66, 67 
Busse: 602, 604, 605 
Parken: Stadthaus, Einfahrt Weiherstraße

www.bonn.de, webcode:@stadtarchiv


